Länderübergreifender Workshop zur Umsetzung der neuen KMK-Rahmenlehrpläne „Leitungsbauer/-in für Infrastrukturtechnik“ sowie „Kanalbauer/-in für Infrastrukturtechnik“, am 10. Juni 2024 - 13. Juni 2024 im Schloss Fürstenried München
Leitungsbauer-/in für Infrastrukturtechnik  
Anordnung der Lernsituation im Lernfeld 9 Infrastrukturleitungen bauen
	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen
	Zeitrichtwerte (UStd.)

	9
	Erschließung eines neuen Wohngebietes mit Erweiterung während der Planungsphase

	9.1
	Woher und wie kommt das Wasser zum Anwohner?
	6

	9.2
	Netzarten
	2

	9.3
	Rohrmaterialien, Eigenschaften und Verwendung
	18

	9.4
	Überprüfung der Bemessung der Trinkwasserleitung für das neue Wohngebiet
	30

	9.5
	Planen die Erweiterung des Wohngebietes
	20

	9.6
	Einbau der Leitungen
	20

	9.6.1
	Arbeits- und Gesundheitsschutz beim Einbau von Leitungen
	2

	9.6.2
	Lastaufnahme- und Anschlagmittel
	2

	9.6.3
	Durchführung des Einbaus der Leitungen
	16

	9.7
	Nachträgliches Herstellen von Hausanschlüssen für Trinkwasser
	2

	9.8
	Einbau Kabelschutzrohr
	2


	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr:   2 (1. Fachstufe)
Lernfeld Nr.9:        Infrastrukturleitungen einbauen (100 UStd.)
Lernsituation Nr.   9.5 Planen die Erweiterung des Wohngebiets (20 UStd.)

	Handlungssituation:
Die ursprüngliche Planung wird um mehrere Flurstücke erweitert. 
Sie bekommen den Lageplan mit den zusätzlichen Flurstücken und erhalten die Aufgabe, die künftigen Versorgungsleitungen zu planen, skizzieren und die Bestellung der notwendigen Armaturen, Formstücke, Rohrelemente und für das Büro zur Bestellung vorzubereiten.

	Handlungsergebnisse:
· Aufmaß- und Bestandsskizze anfertigen,
· Formstückplan und Materialliste erstellen.


	Berufliche Handlungskompetenz als 

vollständige Handlung:
Die Schülerinnen und Schüler
	Konkretisierung der Inhalte:
· Lageplan
· Aufmaß- und Bestandsskizzen
· Sinnbilder
· Formstücke, Formstückplan
· Materialliste
· Berechnung von Passstücklängen



	Analysieren
	· entnehmen dem Lageplan die relevanten Informationen für die Erweiterung des Trinkwassernetzes.
· analysieren die zukünftigen Belastungen der Leitung.
	

	Informieren
	· ermitteln die notwendigen Armaturen und Formstücke.
	

	Planen
	· übertragen die Anforderungen an das Trinkwasserleitungen auf die neue Bausituation.
	

	Entscheiden
	· entscheiden sich begründet für ein Rohrmaterial.
	

	Durchführen
	· fertigen Bestandsskizzen an.
· fertigen Verlegeskizzen an.
· berechnen die Anzahl der Rohrelemente und Passstücklängen nach Herstellerangaben.
· erstellen Formstückpläne.
	

	Kontrollieren
	· vergleichen ihre Lösungen mit den analysierten Grundlagen.
	

	Bewerten/ Reflektieren
	· stellen ihre Planung vor.
· überdenken ihre Pläne und Listen und beziehen fertigungstechnische und wirtschaftliche Gegebenheiten mit ein.

	

	Didaktisch-methodische Anregungen:
· Internetseiten der Hersteller 
· Verknüpfung Fach Deutsch:
Präsentieren und „Informationen aus Texten entnehmen und aufbereiten“
· Hochladen der Handlungsergebnisse auf eine Lernplattform


